
 

 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 1436/2024 der CDU-Stadtratsfraktion betreffend Eissporthalle (CDU) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 

1. Ist die Stadtverwaltung bemüht, den Eissport in Mainz weiterzuführen? 
 

Wie im letzten Jahr wird auf dem Messegelände eine Eissportfläche errichtet. Die Stadt Mainz 
unterstützt dies im Rahmen ihrer Möglichkeiten 
 

a) Falls ja: Gibt es hierzu konkrete Planungen?  
 

Nein 
 

b) Falls nicht: Warum? 
 

Weil wie im letzten Jahr ein privater Betreiber ein Provisorium mit einer entsprechenden 
Eisfläche errichten wird. 

 
 

2. Die aktuelle Interimslösung in Hechtsheim (Gewerbepark) wird zurzeit mit großen Anstren-
gungen vom Förderverein und unter Mithilfe von Privatpersonen aufrechterhalten. Sowohl fi-
nanziell als auch personell wird hier an der Kapazitätsgrenze gearbeitet. Inwieweit unterstützt 
die Stadt Mainz die Aufrechterhaltung der Interimslösung zurzeit, z.B. durch eine Förderung? 
 

Im aktuellen Haushalt stehen Sportfördermittel für die Anmietung von Eisflächen durch Main-
zer Eissportvereine bereit.  
 
 
3. Wie bewertet die Stadtverwaltung die Möglichkeit, den Eissport in Mainz, ähnlich wie den 
Schwimmsport, durch Kooperationsprojekte mit den Schulen zu unterstützen? 
 

Es sind keine Kooperationsprojekte mit Mainzer Schulen bekannt bzw. geplant.  
 
 

4. Wurden nach dem Bekanntwerden des Wasserschadens Reparaturarbeiten durchgeführt, 
um eine Ausweitung des Schadens zu verhindern? 
a) Falls nicht: Warum? 

         
 Der Pächter übernahm die Halle im Wissen, dass Reparaturen notwendig sein werden und die 

Stadt Mainz hierzu keine Mittel bereitstellen wird. Es lag im Bereich des Pächters, anfallende 
Reparaturen eigenständig beheben zu lassen und zu zahlen. 

 
 

 
 
 
 



 
 
5. Gibt es Überlegungen zu einem Verkauf der Eishalle inklusive der dazugehörigen Flächen? 
 
Nein, derzeit bestehen keine Überlegungen für einen Verkauf. 
 
 
Mainz, 07.11.2024 
 
gez. 
 
Günter Beck 


